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Gesetz über die Zuständigkeit für die Aufgaben des Einheitlichen Ansprechpartners im 
Freistaat Bayern

(Bayerisches EA-Gesetz – BayEAG)1

Vom 22. Dezember 2009
(GVBl. S. 626)

BayRS 200-6-W 
Vollzitat nach RedR: Bayerisches EA-Gesetz (BayEAG) vom 22. Dezember 2009 (GVBl. S. 626, BayRS 
200-6-W), das zuletzt durch § 1 Abs. 20 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert worden 
ist

Der Landtag des Freistaates Bayern hat das folgende Gesetz beschlossen, das hiermit bekannt gemacht 
wird:

1 [Amtl. Anm.:] Dieses Gesetz dient der Umsetzung der Richtlinie 2006/123/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 12. Dezember 2006 über Dienstleistungen im Binnenmarkt (ABl L 376 S. 
36).


